
Nr. 26 | 26.6. 2014
Herausgeber: Bürgermeisteramt Mönsheim • Schulstraße 2 • 71297 Mönsheim

Verlag: Printsystem Druck- und Verlagshaus • Schafwäsche 1-3 • 71296 Heimsheim

Mönsheim im BlickAmtsblatt der
Gemeinde Mönsheim

Amtsblatt der
Gemeinde Mönsheim
AMTLICHE INFORMATIONEN AUS DEM RATHAUS UND NACHRICHTEN

DER VEREINE UND ORGANISATIONEN

Einweihung des Holzbackofens Vereinsmeisterschaften 2014 Forschen mit Albert

Öffentliche Einrichtungen	 2
Wahl des Bürgermeisters	 3
Amtliches	 6
Freizeit, Bildung & Kultur	 8
Freiwillige Feuerwehr	 8
Kindergärten	 8
Schulen 	 9
Aus anderen Ämtern	 10
Aus dem Standesamt	 11
Bereitschaftsdienste	 12
Kirchen	 14
Vereine	 17
Aus den 
Nachbargemeinden	 21
Impressum	 22
Was sonst noch  
interessiert	 22
Anzeigen	 23
Kino-Programm 
Weil der Stadt	 24

www.moensheim.de

Amtsblatt auch online unter:
www.moensheimimblick.de

@

In dieser Ausgabe:



2 26.6. 2014    Nr. 26

Öffnungszeiten Rathaus

Montag� von 7.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Dienstag� von 8.00 Uhr bis 13.00 Uhr
Mittwoch� von 14.00 Uhr bis 18.30 Uhr
Donnerstag� von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Freitag� von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Gemeindeverwaltung

E-Mail: rathaus@moensheim.de
Telefonzentrale� 9253-0
Frau Cirica� Fax 9253-10
Bürgermeister
Herr Fritsch� 9253-15
Vorzimmer, Amtsblatt, Vermietungen 
Alte Kelter und Festhalle
Frau May� 9253-22
Geburten, Heiraten, Sterbefälle, Sozial- 
und Rentenangelegenheiten, Friedhofswesen
Frau Cirica� 9253-11
Einwohnermeldeamt, Pässe
Frau Hahn� 9253-12
Bauamt, Gewerbeamt, Ordnungsamt, 
Personalwesen, Gutachterausschuss
Herr Arnold� 9253-13
Gemeindekämmerei, Steueramt, 
Vermietungen Sporthalle
Herr Scheytt� 9253-20
Gemeindekasse, Verbrauchsabrechnungen, Verwal-
tung Gemeindegrundstücke, Wohnbauförderung
Frau Gille� 9253-23
Freibad
Badmeister� 907471
Kiosk� 0176 35185601
Fax� 907469
Grund- und Hauptschule Appenberg
Sekretariat Frau Eder� 5454/Fax 914680
Hausmeister Herr Pogoda� 914682
Kindergärten
Grenzbachstraße� 7744
Baumstraße� 914710
Wasser
Wassermeister Herr Schillinger� 0152 28220761
Kläranlage Grenzbach
Herr Müller� 8558 oder 0172 7151162
Appenbergsporthalle
Hausmeister Herr Schaan� 5335

Bauhof Heckengäu
75449 Wurmberg, Öschelbronner Str. 64
Telefon  07044 903194 � Fax  07044 9039516 
E-Mail:  bauhof@wimsheim.de

Wichtige Telefonnummern

Euronotruf-Nummer� 112
Feuerleitstelle Pforzheim� 07231 392511
Feuerwehrgerätehaus� 5399
Feuerwehrkommandant H. Oliver Pfrommer
Polizei-Notruf� 110
71296 Heimsheim, Marktplatz 2� 07033 31457
Polizeirevier Mühlacker, Enzstraße 22� 07041 9693-0
Deutsches Rotes Kreuz� 112
Rettungsleitstelle Pforzheim-Enzkreis e.V.
Krankentransport und Unfallrettung� 19222
Diakoniestation Heckengäu� 8686
Büro Wimsheim� Fax 8174

Notariat Mühlacker
Frau Notarin Drung� 07041 8118930
Forstamt
Herr Schiz� 07233 942246
Schornsteinfegermeister� 07044 9168655
Herr Mumm� Fax 07044 9168657
Straßendienst (außerorts)
Straßenmeisterei Maulbronn� 07043 951940
Tierheime
Böblingen� 07031 25010
Pforzheim� 07231 154133
Haus Heckengäu 
Altenpflegeheim Heimsheim� 07033 5391-0
EnBW (bei Stromstörungen)
Regionalzentrum Nordbaden
Störungsstelle� 0800 3629477
Service-Hotline� 0800 9999966
Kirchen
Telefonnummern finden Sie unter:
„Kirchliche Nachrichten“

Öffnungszeiten 
Landratsamt Enzkreis

Montag� 8.00 Uhr bis 12.30 Uhr
Dienstag� 8.00 Uhr bis 12.30 Uhr  
� und 13.30 Uhr bis 18.00 Uhr
Mittwoch� geschlossen
Donnerstag� 8.00 Uhr bis 14.00 Uhr
Freitag� 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Termine auch nach Vereinbarung� 07231 30890

Soziale Dienste

DRK Kreisverband Pforzheim-Enzkreis e.V.
Rettungsdienst/Krankentransport� 19222
Kurse� 07231 373-220
(Erste Hilfe, EH am Kind, EH für Sport, Betriebshelfer, 
LSM für Führerscheinbewerber)
Essen auf Rädern (Menüservice)�
Frau Uibel� 07231 373-240
� r.uibel@drk-pforzheim.de
Hausnotruf-Sicherheit + Servicesystem
Herr Mautner� 07231 373-285
� a.mautner@drk-pforzheim.de
Seniorenerholung + Seniorenreisen
Frau Augenstein� 07231 373-210
� r.augenstein@drk-pforzheim.de
Seniorenzentrum + Tagespflege
Telefon� 07041 819-0
Betreutes Wohnen Mühlacker + Pforzheim
Frau Heidt� 07041 819-500
Betreutes Wohnen Neuenbürg + Ötisheim
Frau Weingärtner� 07082 600-93
� i.weingaertner@drk-pforzheim.de
Consilo
Beratungsstelle für Hilfen im Alter 
und DemenzZentrum
Bahnhofstraße 86, 75417 Mühlacker
Sie erreichen uns in der Regel Montag –Freitag 
von 8.00 –13.00 und nach Vereinbarung
DemenzZentrum� 07041 81469-0
Pflegestützpunkt Enzkreis für den 
Bereich Mühlacker und Ötisheim� 07041 81469-22
Gebiet Heckengäu:� 07041 81469-23
Gebiet Stromberg� 07041 81469-21
Jeden Dienstag von 10.00 –11.00 Sprechstunde im 
Rathaus Maulbronn
Telefon während dieser Zeit� 07043 10327

Caritas Ludwigsburg – Waiblingen – Enz
Zeppelinstraße 7, 75417 Mühlacker
Telefon� 07041 5953
Dienstag� ganztags
Mittwoch� nachmittags
Donnerstag� vormittags
Sozial- und Lebensberatung, Vermittlung von Ku-
ren und Erholungen
Soziale Dienste Pforzheim/Enzkreis gGmbH
Habermehlstraße 15, 75172 Pforzheim
Telefon: 07231 14424-0, Fax: 07231 14424-14
Mobiler Dienst und Essen auf Rädern
Jugendamt Enzkreis
Frau Bickel� 07231 3081784
� Nadine.Bickel@enzkreis.de
Beratungsstelle für Eltern, 
Kinder und Jugendliche in Pforzheim
Telefon� 07231 30870
Bietet kostenfreie und vertrauliche Beratung und 
Therapie bei Fragen und Problemen. In Krisensitu-
ationen können Sie sofort einen Termin erhalten.
Tagesmütter Enztal e. V.
Bahnhofstraße 96, 75417 Mühlacker
Telefon� 07041 8184711
� info@tagesmuetter-enztal.de
Freundeskreis für Suchtkrankenhilfe
Verschiedene Selbsthilfegruppen für Alkoholkran-
ke und deren Angehörige
Do. 19.00 Uhr im Haus der Begegnung/Leonberg
Telefon� 07033 31583 oder 07152 25696
Fax� 07033 31881
Psychosoziale Beratungs- und Behandlungsstelle 
für Alkohol- und Medikamentenprobleme, bwlv 
Baden-Württembergischer Landesverband für 
Prävention und Rehabilitation gGmbH
Luisenstraße 54 –56, 75712 Pforzheim
Telefon� 07231 139408-0
Fax� 07231 139408-99
Sprechstunde� Mo. 13.00 Uhr bis 15.00 Uhr
Wohnberatungsstelle für ältere und behinder-
te Menschen, Kreisseniorenrat e.V.
Ebersteinstraße 25, 75177 Pforzheim
Telefon� 07231 357717
Fax� 07231 357708
Telefonseelsorge Nordschwarzwald
Telefon� 0800 1110111
KISTE
Hilfen für Kinder und Jugendliche von psychisch 
und suchtkranker Eltern und mit Gewalterfahrung
Hohenzollenstr. 34, 75177 Pforzheim,
Telefon� 07231 30870
Sterneninsel e.V.
Ambulanter Kinder- und Jugendhospizdienst 
für Pforzheim & Enzkreis
Wittelsbacherstraße 18, 75177 Pforzheim
Fon: 07231 8001008, mail@sterneninsel.com
www.sterneninsel.com

Versicherungsanstalt

Deutsche Rentenversicherung
Freiburger Straße 7, 75179 Pforzheim
Telefon� 07231 9314-20
Fax� 07231 9314-60
� aussenstelle.pforzheim@drv-bw.de
Mo., Di., Mi.� 8.00 –12.00 und 13.00 –16.00 Uhr
Do.� 8.00 –12.00 und 13.00 –18.00 Uhr
Fr.� 8.00 –12.00 Uhr
Deutsche Rentenversicherung
Kelterplatz 7, 75417 Mühlacker
Terminvereinbarung unter:� Telefon 07231 931420

Öffnungszeiten und Telefonnummern öffentlicher Einrichtungen
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5.	 Anfragen aus der Mitte des Gemeinderates
6.	 Verabschiedung der ausscheidenden Gemeinderäte

Die Bevölkerung wird zu der Sitzung herzlich eingeladen.

gez. Thomas Fritsch 
Bürgermeister

Fundsachen

•	 1 Brillenetui schwarz
•	 1 Brillenetui grau
•	 1 Geldbeutel mit Inhalt

Näheres beim Rathaus Mönsheim, Telefon: 9253-11

Einladung Gemeinderatssitzung am 3. Juli 2014

Am Donnerstag, den 3. Juli 2014 findet im Rathaus, Sitzungs-
saal eine öffentliche Sitzung des Gemeinderates statt.
Die Sitzung beginnt um 19.30 Uhr.

Öffentliche Tagesordnung:
1.	 Fragen der Zuhörer
2.	 �Hochwasserschutzkonzept und Flussgebietsuntersuchung
	� a. Vorstellung der Untersuchung und der vorgeschlagenen 

Maßnahmen durch das Büro Wald + Corbe
	� b. Vorstellung der hydraulischen Überrechnung des Kanals 

in der Wimsheimer Straße durch das Büro Kirn
	 c. Fragen der Zuhörer
	 d. Beschlussfassung über die weiteren Maßnahmen
3.	 Gemeinderatswahl am 25. Mai 2014
	� Feststellung des Nichtbestehens von Hinderungsgründen 

für die am 25. Mai 2014 gewählten Gemeinderätinnen und 
Gemeinderäte

4.	 Bekanntgaben

Amtliches

Aus dem Gemeinderat
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Telefon: 07231 354838 (montags bis 20.00 Uhr)
Informationen rund um die Uhr: Fax: 07231 354980
Internet: www.enzkreis.de

Bekanntmachungen

Regelmäßige Informationsveranstaltungen 
zur Betreuten Wohnanlage in der Gartenstraße 
von Mönsheim

Auf vielfacher Anregung findet zukünftig jeden ersten Mitt-
woch im Monat im Rathaus von Mönsheim eine offene Infor-
mationsveranstaltung zu dem anstehenden Projekt der Be-
treuten Wohnanlage in der Zeit von 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr 
statt.
Dabei haben die Bürgerinnen und Bürger die Möglichkeit, sich 
unverbindlich und kompetent zu allen Fragen und Anliegen 
in Verbindung mit dem Projekt der Betreuten Wohnanlage zu 
informieren.
Die GIG als Investitions- und Vorhabenträger beantwortet den 
Besuchern alle Fragen in Zusammenhang mit der Objekter-
richtung und der anschließenden Nutzung und Betreuung.

Ergänzend dazu stehen in der Zukunft auch weitere, mit 
dem Projekt beteiligten Personen und Institutionen zur un-
verbindlichen Beantwortung von Fragen und zur Übergabe 
gewünschter Papiere zur Verfügung (z. B. Landeswohlfahrts-
werk; etc.).

Die Termine mit den erweiterten Beratungsangebot werden 
rechtzeitig über diesen Gemeindeanzeiger veröffentlicht.

Der nächste Informationsnachmittag findet am Mittwoch, 
den 2. Juli 2014 in der Zeit von 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr im 
Trausaal des neuen Rathauses der Gemeinde Mönsheim statt.

Die Bevölkerung ist herzlich dazu eingeladen, von diesem Be-
ratungs- und Informationsangebot im Rahmen der Gesamt-
konzeption des sozialen Netzwerkes der Gemeinde Möns-
heim regen Gebrauch zu machen.

Gemeindeverwaltung Mönsheim

Abfall Aktuell

1 Di
2 Mi � 9.00 -12.30 14.00 -17.30
3 Do   �
4 Fr 9.00 -12.30 14.00 -17.30
5 Sa 8.30 -11.30 13.00 -16.00
6 So 28. KW
7 Mo E-Geräte*
8 Di 14.00 -17.30
9 Mi

10 Do 14.00 -17.30 9.00 -12.30
11 Fr
12 Sa 13.00 -16.00 8.30 -11.30
13 So 29. KW
14 Mo �

15 Di 14.00 -17.30
16 Mi
17 Do 9.00 -12.30 14.00 -17.30
18 Fr
19 Sa 8.30 -11.30 13.00 -16.00
20 So 30. KW
21 Mo
22 Di
23 Mi 14.00 -17.30 9.00 -12.30
24 Do
25 Fr 14.00 -17.30 9.00 -12.30
26 Sa 13.00 -16.00 8.30 -11.30
27 So 31. KW
28 Mo �

29 Di
30 Mi � 9.00 -12.30 14.00 -17.30
31 Do �

* �Kühl -, Elektrogroßgeräte und Sperrmüll werden auf Abruf entsorgt. 
Bitte 10 Tage vorher beim Rathaus anmelden.

Zusätzliche Schadstoffsammlung (8.00 Uhr – 12.00 Uhr) 
26.07.14: Ispringen: Parkplatz beim FC-Clubhaus
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Angebote der Abfallberatung
Leistungen der Abfallberatung des Enzkreises:
•	 Reparatur- und Verleihführer
•	 Eigenkompostierung, Biotonne
•	 Abfalltrennung und Abfallvermeidung
•	 Abfallberatung vor Ort bei Betrieben
•	 Vorträge bei Vereinen, Verbänden und Initiativen

Sekunden können entscheidend sein…

Die Feuerwehr

Tel.112
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Jugendfeuerwehr

Die Jugendfeuerwehr trifft sich am Freitag, 27. Juni um 17.30 
Uhr im Feuerwehrhaus.

Kindergärten

Gemeindekindergarten

Wichtelhaus

Dank der großzügigen Unterstützung 
der Firma Binder FBM in der Leon-
bergerstraße experimentieren und 
forschen die Wichtelhauskinder mit 
„Albert“, dem neugierigen Pelikan von 
TECHNOlino. TECHNOlino fördert durch 
die Einrichtung von Forscherecken in 
Kindergärten den spielerischen Um-

gang mit Naturwissenschaft und Technik und das Interesse an 
naturwissenschaftlich-technischen Phänomenen. In Bildungs-
partnerschaften mit Unternehmen erhalten die Kinder Einbli-
cke in die Arbeitswelt, erleben und erproben technische und 
naturwissenschaftliche Phänomene hautnah.

Freiwillige Feuerwehr
Mönsheim

Gesamtwehr

Die Gesamtwehr trifft sich am Freitag, 27. Juni um 19.30 Uhr 
im Feuerwehrhaus.

Marktplatzfest

Freizeit, Bildung & Kultur

Veranstaltungskalender Juli 2014
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Über Wochen zogen sich ausführliche Planungen, Bestellung 
des Materials und der Bau des Ofens hin. Dazu kamen ab-
schließend die Dokumentation des Gesamtablaufs und eine 
Projektpräsentation.

Die Vernetzung in die Gemeinde hinein wurde gleichzeitig bei-
spielhaft von Frau Wuff vorangebracht, denn zur Einweihung 
stellte die Mönsheimer Mühle Decker & Mönch das Mehl kos-
tenfrei zur Verfügung, die Benutzung der Teigmaschinen war 
bei der Bäckerei Clement möglich, Butter, Hefe und Zucker er-
hielt die Schule von EDEKA Mönsheim, Familie Bentel spende-
te die Eier. Verschiedenes Werkzeug wie Trennbleche, um die 
Glut zurück zu halten, spendete die Schlosserei Schietinger.

Eine weitere tatkräftige und engagierte Hilfe mit viel Know-
how kam den Akteuren über Roland Essig zu. Er plante mit 
den Schülern das Probebacken, er half bei der Teigzuberei-
tung und sagte, welches Werkzeug wie einzusetzen ist.

Diesen Einblick in die Arbeitswelt unseres Sponsors, der Ket-
tenfirma FBM erhielten die Wichtelhaus-Schulelefanten am 
Donnerstag, den 05.06.2014.
Nach der Begrüßung durch den Geschäftsführer Christian Eck-
art, führten uns die beiden Auszubildenden Sandra Ta Nogoc 
und Ivan Miloloza durch die Produktionsräume der Kettenfa-
brik. Vom Rohmaterial bis zur fertigen Kette konnten wir die 
unterschiedlichen Arbeitsprozesse beobachten.

Sandra und Ivan beantworteten geduldig die Fragen von Albert 
und den Kindern. Wir staunten nicht schlecht, als wir sahen, wie 
aus großen Drahtspulen unendlichlange Ketten wurden.
VIIIELEN DANK für den spannenden Vormittag.

Schulen

Großer Holzbackofen für die Schule 
und Gemeinde Mönsheim eingeweiht

Im Rahmen der Projektprüfung bauten die Schüler Timo Ben-
zinger, Tim Kotschner und Pascal Jouvenal einen großen Holz-
backofen.
Die Idee hierzu stammte zunächst von der Schulsozialarbei-
terin Silke Wuff, die in dem Projekt eine Möglichkeit sah, auch 
gemeinwesenorientierte Arbeit zu leisten. Die Jungs waren 
schnell begeistert, sehr engagiert und mit Durchhaltevermö-
gen dabei. Fachlichen Rat erhielten die Schüler durch die Fir-
ma Benzinger aus Friolzheim.
Das große Projekt war nur durch die Offenheit für die Idee 
seitens Bürgermeister Fritsch und der damit verbundenen 
finanziellen Unterstützung durch die Gemeinde Mönsheim 
möglich.
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Das dritte Handlungsfeld trägt den Titel „Landschaftspflege 
und Naturschutz“. Entwickelt wurde ein Leitbild, d.h. ein Zu-
kunftsbild für das Heckengäu, in dem die vielfältige und beson-
dere Natur des Heckengäus als Wahrzeichen bekannt ist und in 
regelmäßigen Abständen Pflegemaßnahmen durch verschie-
denste, untereinander vernetzte Akteure erfolgen. Diese gemein-
schaftliche Pflege, insbesondere auch durch die Tradition der 
Schäferei, trägt zum Erhalt der Kulturlandschaft Heckengäu bei. 
Die Landschaft wird dabei auch nachhaltig zur Erholung, aber 
auch zur Produktion von Lebensmitteln und Energie genutzt. 
Regionale Produkte werden immer besser vermarktet und fin-
den vermehrt Anklang, im Heckengäu selbst sowie auch in den 
angrenzenden Ballungszentren. Bei der Bevölkerung und Gästen 
wird die Begeisterung für die Natur und ihre Pflege geweckt.

Um dieses Zukunftsziel zu erreichen, wurden folgende 
Unterpunkte formuliert:
§	� Die vielfältige Landschaft durch landwirtschaftliche Nut-

zung und fachgerechte Pflege zu erhalten,
§	� eine enge Zusammenarbeit unter allen Akteuren zu etab-

lieren,
§	 gemeinsame Naturschutzziele zu entwickeln,
§	� durch attraktive Bildungs- und Mitmachangebote die Be-

geisterung für die Landschaftspflege und den Naturschutz 
zu wecken,

§	 den Absatz regionaler Produkte zu stärken,
§	� aus nachwachsendem Landschaftspflegematerial Energie 

zu erzeugen,
§	 die Biotopvernetzung auszuweiten
§	 und den Umwelt- und Klimaschutz zu stärken.

LEADER Heckengäu lebt vom Mitmachen. Jeder kann konkrete 
Projektideen, passend zu diesen Zielen und das Gebiet betref-
fend, formulieren und einreichen. Informationen und die Mög-
lichkeit zum Kontakt gibt es unter www.leader-heckengäu.de. 
Dort ist auch ein Formular eingestellt, mittels dem eine Projek-
tidee dargestellt werden kann. Die Ideen sollten bis zum 09. 
Juli 2014 bei der LEADER Koordinierungsstelle sein. Das geht 
per Mail über die o. g. Homepage oder per Post an LEADER He-
ckengäu Koordinierungsstelle, Landratsamt Böblingen, Park-
str. 16, 71034 Böblingen.

Das LEADER Heckengäu-Gebiet:
Fünf Gemeinden bewerben sich aus dem Landkreis Böblin-
gen, (Weissach, Deckenpfronn, Jettingen, Mötzingen und 
Bondorf ), neun aus dem Landkreis Calw, (Bad Liebenzell, Sim-
mozheim, Althengstett, Ostelsheim, Gechingen, Wildberg, Na-
gold, Egenhausen und Haiterbach), sieben aus dem Enzkreis, 
(Wiernsheim, Wurmberg, Mönsheim, Wimsheim, Friolzheim, 
Tiefenbronn und Neuhausen) sowie mit Eberdingen eine Ge-
meinde aus dem Landkreis Ludwigsburg.

Am Freitag vor den Pfingstferien war es dann soweit: Die Pro-
jektgruppe lud zur Einweihung ein. Für alle Kinder der Ap-
penberggrundschule und die Schülerinnen und Schüler der 
Heckengäuschule gab es „Appenberghörnchen“ – ein lecke-
res süßes Hefegebäck, welches ab jetzt in die Familie der Eich-
hörnchen gehört…
Die ganze Schulgemeinde war ebenso vertreten wie Bürger-
meister Fritsch und einige der oben genannten Sponsoren 
und Unterstützer. Der Backofen wurde von Schulleiterin Be-
cker seiner Bestimmung übergeben. Sie sprach allen Betei-
ligten ihren Dank für das gelungene Projekt aus und übergab 
den Schülern im Namen von Frau Wuff ein Fotobuch als Dan-
keschön für deren außergewöhnliches Engagement.
Für die Zukunft ist zu überlegen, in welcher Weise der Back-
ofen sowohl für die Schule, als auch für andere Interessierte 
der Gemeinde genutzt werden kann.

Aus anderen Ämtern

LEADER Heckengäu

Gesucht sind Projektideen 
für LEADER Heckengäu

Die Ziele für die verschiedenen Handlungsfelder 
sind formuliert

Handlungsfeld 3: Landschaftspflege und Naturschutz
Das Bewerbungsverfahren um den Zuschlag für eine LEADER-
Förderung ist in vollem Gang. Ein Gebiet aus 22 Kommunen in 
den vier Landkreisen Böblingen, Calw, Enzkreis und Ludwigs-
burg hat sich zur LEADER Heckengäu-Region zusammenge-
schlossen und buhlt aktuell, gemeinsam mit 25 Mitbewerbern 
in Baden-Württemberg, um die EU-Fördergelder, die mit einer 
Auszeichnung zur LEADER-Region verknüpft wären. LEADER 
(franz.) „Liaison entre actions de développement de l‘économie 
rurale“  steht für „Verbindung zwischen Aktionen zur Entwick-
lung der ländlichen Wirtschaft“.
Gesucht werden jetzt konkrete Projektideen im LEADER He-
ckengäu-Gebiet. Jeder kann seine Ideen einbringen. Es gibt 
drei Handlungsfelder, innerhalb denen Projekte entwickelt 
werden können. Von zahlreichen engagierten Akteuren wur-
den jeweils schon Stärken und Schwächen herausgearbeitet, 
Leitbilder und Ziele formuliert. Im nächsten Schritt können 
dann konkrete Projektideen formuliert werden, die zu den 
Zielen passen und in den kommenden Jahren umgesetzt 
werden könnten – vorausgesetzt, man wird offizielle LEADER-
Region. Die Entscheidung fällt voraussichtlich Ende diesesn 
Jahres.

Müll in die richtige Tonne – 
nicht in Wald, Feld und Flur!
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des Gartens sowie Gartenplanung und -gestaltung themati-
siert. Auch didaktische und rhetorische Aspekte und Übungen 
sind Bestandteil des Lehrgangs. In einem Coaching können 
eigene Ideen als Gartenführerin weiterentwickelt werden. Das 
vollständige Programm des Lehrgangs sowie ein Anmeldefor-
mular sind im Internet unter www.landfrauen-bw.de zu finden.

Aus dem Standesamt

Eheschließungen

•	 Karl-Heinz Walter Decker und Melanie Hannelore Decker, 
geb. Söhnle, Mönsheim, Im Gödelmann 22,

	 am 30.05.2014 in Wurmberg
•	 Holger Blickle und Anemarija Soldo-Blickle, Mönsheim, 

Drosselweg 4, am 06.06.2014 in Mönsheim
•	 Christian Lange und Constanze Margarete Lange, geb 

Schulze, Mönsheim, Leonberger Straße 19, am 16.06.2014 
in Mönsheim

•	 Andreas Kotschner und Stefanie Kotschner, geb. Bauer, 
Mönsheim, Ringstraße 3, am 18.06.2014 in Mönsheim

Sterbefälle

•	 Eugen Karl Widmann, Mühlacker,
	 verstorben am 01.06.2014 im Alter von 88 Jahren
•	 Inge Christel Popp, geb. Wegner, Niefern-Öschelbronn,
	 verstorben am 05.06.2014 im Alter von 65 Jahren

Altersjubilare

Wir gratulieren herzlich am:

04.07.	 Frau Hedwig Deisenhofer	 zum 85. Geburtstag 
	 Jahnstr.3
08.07.	 Frau Rosa Grenz	 zum 75. Geburtstag 
	 Ringstr. 88
09.07.	 Frau Rosa Belvedere	 zum 70. Geburtstag 
	 Leonberger Str. 17
15.07.	 Fr. Carmela Delle Castelle Letizia	 zum 70. Geb 
	 In den Steiggärten 15
15.07.	 Herrn Jan Hess	 zum 70. Geburtstag 
	 Waldstr. 3
17.07.	 Frau Irma Stahl	 zum 77. Geburtstag 
	 Leonberger Str. 39
17.07.	 Frau Gertrud Hering	 zum 74. Geburtstag 
	 Eichenweg 4

Enzkreis

Am 5. und 6. Juli: Gläserne Produktion und 
Ritterfest im Barockreitzentrum Heimsheim

Im Rahmen der Gläsernen Produktion laden die Vereine „Leva-
de e.V. – Förderung der barocken Reitkunst“ und „Die Schleg-
ler e.V.“ am Samstag, 5. Juli, von 13.00 bis 23.00 Uhr und am 
Sonntag, 6. Juli, von 11.00 bis 18.00 Uhr zum Ritterfest mit 
Musikprogramm und Lagerleben in das Barockreitzentrum 
Wedig nach Heimsheim ein.
Neben Hofbesichtigungen und Stallführungen erwarten die 
Besucher Ritterspiele zum Thema „Zeitreise“ sowie Show-
vorführungen mit und ohne Pferde. Außerdem gibt es vie-
le interessante Informations- und Einkaufsstände. Weite-
re Informationen gibt es beim Verein Levade per Mail an  
info@barockreitzentrum.de .

Ab Montag, 7. Juli: Ausbau der Kreisstraße 
zwischen Tiefenbronn und Friolzheim
Am Montag, 7. Juli, beginnen die Ausbauarbeiten an der 
Kreisstraße K 4565 zwischen dem Ortsausgang von Tiefen-
bronn und dem Kreisverkehrsplatz „Seehaus“ bei Friolzheim; 
das teilt die Abteilung Straßenbau des Verkehrsamts mit.
Die Fahrbahn erhält eine verbesserte Linienführung und 
eine durchgängige Fahrbahnbreite von sechseinhalb Me-
tern. Außerdem wird ein neuer Radweg angelegt, der die 
Lücke zwischen Wimsheim und Tiefenbronn schließt. Der 
Ausbau ist der Abschluss der in den vergangenen Jahren 
durchgeführten Umbaumaßnahmen an der Gesamtstrecke 
zwischen Tiefenbronn und Wimsheim.
Während der Arbeiten, die bis Ende November dauern, 
wird die Strecke voll gesperrt. Die ausgeschilderte Umlei-
tung führt vom Kreisverkehr über Friolzheim. Die Zufahrt 
zur Tankstelle an der Wimsheimer Straße in Tiefenbronn 
und zu den dortigen Sportanlagen wird während der ge-
samten Bauzeit aus Richtung Ortsmitte möglich sein.

Zusatzeinkommen für Frauen: 
Qualifizierung zur Gartenführerin

Das Bildungs- und Sozialwerk des Landfrauenverbandes Würt-
temberg-Baden e.V. bietet vom 18. September bis 13. Novem-
ber jeweils von 9.30 bis 16.30 Uhr einen achttägigen Lehrgang 
in der Weingärtnergenossenschaft in Knittlingen an.
Hier können sich Frauen, die im eigenen oder in einem öffent-
lichen Garten führen möchten, zur Gartenführerin qualifizie-
ren und sich so ein Zusatzeinkommen verschaffen.
Bei dem Lehrgang werden unter anderem der geschichtliche 
Hintergrund von Gärten, ein Überblick über Gartentypen, 
Kräuter, Stauden und Gehölze im Garten, ökologische Aspekte 
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Ganz neu ist beispielsweise eine Reise, die neben Betreuung 
und Erholung auch Seminarinhalte zum Thema „Demenz“ er-
hält, um einen besseren Umgang mit der Krankheit zu ermög-
lichen.
Alle DRK-Reisen sind Gruppenreisen, die speziell für ältere 
Menschen und für Menschen mit Behinderung geplant und 
durchgeführt werden. Je nach Reise ist eine Betreuungsper-
son für vier bis maximal 20 Reisegäste da. Organisation von 
notwendiger Unterstützung (z. B. Duschhocker, erhöhte Bet-
ten) im Urlaubsort, Vermittlung von Pflegekräften, Hilfe und 
Unterstützung während der Reise.
Die Gäste werden, falls gewünscht, an der Haustüre abgeholt 
bzw. beim Gepäcktransport unterstützt.
Die ehrenamtlichen DRK-Reisebegleiter gestalten für die Teil-
nehmer einen geselligen Erholungsurlaub mit abwechslungs-
reichem Freizeitprogramm.
Wenn Sie Interesse an unserem Reiseprogramm haben, sen-
den wir Ihnen gerne den Katalog zu.

Ansprechpartner: Sabine Jedlitschky, DRK Reisen für Senio-
ren BW gGmbH, Badstr. 39, 70372 Stuttgart.
E-Mail: s.jedlitschky@drk-bw.de. Telefon: 0711 5505 150.

17.07.	 Frau Regina Riesch-Roßmann	 zum 70. Geb. 
	 Eichenweg 1
18.07.	 Herrn Helmut Seppt	 zum 78. Geburtstag 
	 Jahnstr. 37
18.07.	 Herrn Siegfried Böhme	 zum 73. Geburtstag 
	 Pforzheimer Str. 30/1
19.07.	 Frau Charlotte Stoppel	 zum 78. Geburtstag 
	 Erlenstr. 9
21.07.	 Herrn Reinwald Gille	 zum 86. Geburtstag 
	 Gartenstr. 34
26.07.	 Herrn Ernst Greilich	 zum 77. Geburtstag 
	 Waldstr. 19
28.07.	 Frau Gertrud Decker	 zum 90. Geburtstag 
	 Dammstr. 6
28.07.	 Herrn Reinhardt Schölzke	 zum 73. Geburtstag 
	 Wimsheimer Str. 11
29.07.	 Frau Martha Scheerer	 zum 94. Geburtstag 
	 Leonberger Str. 35
29.07.	 Herrn Rolf Ascher	 zum 79. Geburtstag 
	 Bei der Ölschläge 1
29.07.	 Frau Margarete Wild	 zum 78. Geburtstag 
	 Gartenstr. 26

Wir wünschen allen Jubilaren ein schönes Geburtstagsfest 
und für die Zukunft alles Gute.

Bereitschaftsdienste

Deutsches Rotes Kreuz
Aktionen

DRK bietet interessantes Reiseprogramm  
für Senioren

Schon seit vielen Jahren führen der DRK Landesverband und 
zahlreiche Kreisverbände spezielle Reisen für Senioren durch. 
27 Reisen stehen in diesem Jahr im Katalog.
Die Ziele reichen vom Schwarzwald über Abano Therme bis 
nach Mallorca.
Insgesamt erwartet das DRK in diesem Jahr mit rund 600 Rei-
segästen ein Drittel mehr Gäste als im Vorjahr.
Relativ neu sind die Reisen für Menschen mit besonderen Be-
dürfnissen: Zum Beispiel ein barrierefreier Urlaub, bei dem 
Bus, Urlaubshotel und Ausflüge rollstuhlgerecht sind – oder 
auch die Reisen für an Demenz erkrankte Menschen und de-
ren Angehörigen mit einem erfahrendem Betreuerteam vor 
Ort. „Da können die Angehörigen Kraft tanken und wissen zu-
gleich den Partner gut betreut“, so Sabine Jedlitschky, die die 
gemeinsamen Reisen organisiert.
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Allgemeine Info

„Frühe Hilfen“ bei der Caritas Pforzheim – 
was ist das?

Ein Angebot für Eltern mit Kindern unter drei Jahren. Hier kön-
nen Sie schnell und unbürokratisch Unterstützung bekom-
men. Jede Familie kann mal in eine Überforderungssituation 
geraten: Die Geburt eines Kindes, Unsicherheit, ein fehlendes 
soziales Netz oder Schwierigkeiten in der Erziehung, können 
schnell an persönliche Grenzen führen. Wir begleiten Sie und 
Ihr Kind in allen Fragen, die für sie wichtig sind.

Wie geht das?
Es gibt eine Familien-Gesundheits- und Kinderkrankenpfle-
gerin. Sie wird angefragt, wenn Säuglinge oder Babys Früh-
geburten sind, nicht essen oder schlafen wollen, krank sind 
oder eine Behinderung haben, die eine medizinische Pflege 
erfordert.
Die Familienhebamme kann schon in der Schwangerschaft 
eingesetzt werden, aber auch weit über die Geburt hinaus in 
die Familie gehen, wenn weitere Betreuung notwendig ist.
Die Familienbegleiterinnen nennen ihre Arbeit „Schritt für 
Schritt“. Sie kommen nach Absprache in die Familie.
In Gespräch und Alltagsbegleitung können Eltern wieder 
neue Perspektiven und Sicherheit im Umgang mit ihren Kin-
dern finden. Familien finden neuen Mut, ihren Weg in Zukunft 
allein zu meistern.

Wohin wende ich mich?
Die frühen Hilfen sind kostenfrei und freiwillig.
Familien können direkt mit der Koordinatorin
Frau von Thaden, 07231 128-844
oder 0163 6128016 Kontakt aufnehmen.
E-Mail: tatjana.thaden@caritas-pforzheim.de
www.caritas-pforzheim.de

Gerne bekommen Sie dort nähere Informationen.

Kranken-Versicherung oder Rosinenpickerei

Was zunächst wie ein politischer Streit aussieht, hat für zahl-
reiche unserer Mitbürger oft sehr bittere Konsequenzen, wel-
che Ihnen wegen der Vertraulichkeit nicht bekannt werden. 
Denn in unserem Beratungsalltag machen wir die Erfahrung, 
dass sich immer mehr ältere und einkommensschwache pri-
vat Krankenversicherte, also auch viele „kleine Selbstständige“ 
in der Rentenphase die hohen und weiter steigenden Prämi-
en für ihre private Krankenversicherung nicht mehr bezahlen 
können. Die Trennung des Gesundheitssystems in gesetzliche 
und private Krankenversicherung habe sich bewährt, sagte 
kürzlich Bundes-Gesundheitsminister Hermann Gröhe. Dem 
widersprach Roland Sing, VdK Landesvorsitzender und ehe-
maliger AOK-Chef Baden-Württembergs ganz energisch. Der 
erfahrene ‚Insider‘ Roland Sing bezeichnete den „deutschen 
Sonderweg“, als „teuer, ineffizient und unsolidarisch“, der so 
schnell wie möglich beendet werden müsse. Weil immer mehr 
privat Krankenversicherte die Prämien nicht mehr bezahlen 
können, suchen Betroffenen nach Möglichkeiten, wie sie aus 
dieser „Risiko-Gruppe“ in die gesetzliche Krankenversicherung 
wechseln könnten, weil sich dort der Beitrag flexibel an das 
tatsächliche Einkommen anpasst. Für die gesetzlich Versicher-
ten ist es aber nicht hinzunehmen, wenn die private Versiche-
rungswirtschaft versucht, durch geschicktes Taktieren mit der 
Politik ihre „schlechten Risiken“, also gescheiterte Selbststän-
dige, Ältere und Kranke, in die gesetzliche Krankenversiche-
rung abzuschieben, um ihr kommerzielles Geschäftsmodell 
zu sichern. Mittelfristig müssen alle privat Versicherten in den 
Ausgleich zwischen Starken und Schwachen mit einbezogen 
werden. Der Sozialverband VdK berät und unterstützt Behin-
derte, chronisch Kranke, Rentner und Andere bei der Klärung 
und Durchsetzung von sozialrechtlichen Anliegen.
Unterstützen Sie den VdK durch ihre Mitgliedschaft. Mehr über 
die Aufgaben, Ziele und die Mitgliedschaft im Sozialverband 
VdK erfahren Sie beim Vorsitzenden Hans Kuhnle 07044 6949

Rückblick Jahresausflug 
vom Samstag, den 21. Juni 2014

Bei bestem Ausflugswetter war die Fahrt in die Pfalz einfach 
ein schöner Tag. Zur Einstimmung hat das traditionelle Sekt-
frühstück (siehe Bild) in Hockenheim bereits die Grundlage 
gelegt. Im weiteren Tagesverlauf wurde das Schwetzinger 
Schloss mit seiner berühmten Gartenanlage besichtigt. Sehr 
gemütlich konnte der Nachmittag in der Fußgängerzone von 
Speyer, am Fuße des Doms, genossen werden. Der Ausklang 
war im Gasthof Bären in Eutingen.
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Mitteilungen:

Kirchen

Evangelische
Kirchengemeinde Mönsheim

Bei der Ölschläge 5,
Telefon: 07044 7304, Fax: 07044 920484,
E-Mail: Pfarramt.Moensheim@elkw.de,
Internet: www.ev-kirche-moensheim.de,
Pfarrerin: Erika Haffner, Pfarrer: Daniel Haffner

Wochenspruch:
Christus spricht: Kommt her zu mir alle,
die ihr mühselig und beladen seid; ich will euch erquicken.
Matthäus 11,28

Wochenlied: Ich lobe dich von ganzer Seelen
EG 250

Sonntag, 29. Juni 2014, 2. Sonntag nach Trinitatis 
10.30 Uhr Gottesdienst im Grünen auf dem Hohen Berg beim 
Kurt-Löffler-Haus (hinter dem ehemaligen Häckselplatz) gemein-
sam mit der Evangelischen Kirchengemeinde Stuttgart-Stamm-
heim und den Kirchenchören Stammheim und Mönsheim

Montag, 30. Juni 2014
15.00 Uhr Mutter-Kind-Treff (Anja Bellitti, Telefon: 909909
und Petra Spoth, Telefon: 2290498)

Dienstag, 1. Juli 2014
14.00 Uhr Frauenkreis
20.00 Uhr Kirchenchor

Mittwoch, 2. Juli 2014 
15.00 Uhr Vorbereitungs-Treffen Konfirmandenunterricht im 
Pfarrhaus
19.30 Uhr öffentliche Sitzung des Kirchengemeinderates im 
Pfarrhaus

Donnerstag, 3. Juli 2014
9.30 Uhr Minitreff (Sarah Garcias, Telefon: 912582 und Simone 
Gelszinnus, Telefon: 8893)
20.00 Uhr Posaunenchor

Jugendgruppen und weitere Veranstaltungen: siehe CVJM

Nehmen Sie Rücksicht
auf Kinder und ältere Menschen.
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Bürozeiten:
Mo, Di: 8.00 –12.30 Uhr, Do: 13.00 –18.00 Uhr

Pfarrbüro Wiernsheim:
Ingrid Kleiner, Hindenburgstraße 23, 75446 Wiernsheim
Telefon: 07044 5956, Fax: 07044 929789
E-Mail: heiligkreuz.wiernsheim@drs.de
www.kath-kirche-moensheim.de
Bürozeiten:
Mo, Di: 8.00 Uhr –11.30 Uhr,
Do: 8.00 Uhr –11.00 Uhr und 17.00 Uhr –19.00 Uhr

Ansprechpartner/Innen in unserer Kirchengemeinde:
Wiernsheim: Frau Erika Christ, Telefon: 07044 7113
Wurmberg: Frau Sabine Fritz, Telefon: 07044 43688
Mönsheim: Frau Christine Riese, Telefon: 07044 7972

Gottesdienste

Donnerstag, 26.6.14
18.30 Uhr Eucharistiefeier in Wiernsheim

Freitag, 27.6.14
18.30 Uhr Eucharistiefeier in Wurmberg

Samstag, 28.6.14
15.30 Uhr Eucharistiefeier der ital. Gemeinde in Friolzheim
18.30 Uhr Vorabendgottesdienst/Festmesse in Wimsheim
18.30 Uhr Vorabendgottesdienst/Festmesse in Mönsheim

Sonntag, 29.6.2014
Hochfest der Apostel Petrus und Paulus, Ev.: Mt 16,13-19
 

„Simon Petrus antwortete: Du bist der 
Messias, der Sohn des lebendigen Gottes! 
Jesus sagte zu ihm: Selig bist du, Simon 
Barjona; denn nicht Fleisch und Blut ha-
ben dir das offenbart, sondern mein Vater 
im Himmel. Ich aber sage dir: Du bist Pet-

rus und auf diesen Felsen werde ich meine Kirche bauen.“

9.00 Uhr Eucharistiefeier/Festmesse in Friolzheim
9.00 Uhr Eucharistiefeier/Festmesse in Wurmberg
10.30 Uhr Eucharistiefeier/Festmesse in Wiernsheim (mit kath. 
Singkreis)
10.30 Uhr Eucharistiefeier/Festmesse in Heimsheim

Dienstag, 1.7.14
18.30 Uhr Eucharistiefeier in Friolzheim mit besonderem 
Gedenken an Herrn Giovanni Fronteddu

Mittwoch, 2.7.14
18.30 Uhr Eucharistiefeier in Wimsheim

Donnerstag, 3.7.14
18.30 Uhr Eucharistiefeier in Wiernsheim

Zum Nachdenken

Monatsspruch Juli 2014 – Neue Zeit für Gott 
Der Monatsspruch im Juli stammt aus den Psalmen: „Dennoch 
bleibe ich stets an dir; denn du hältst mich bei meiner rechten 
Hand, du leitest mich nach deinem Rat und nimmst mich am 
Ende mit Ehren an“ (Psalm 73, 23-24). In ihnen spiegelt sich 
unser ganzes Leben. Sie sind moderne Gedichte.
Ich bin ganz begeistert, wenn ich meine Enkelin an der Hand 
halte, und mit ihr zum Spielplatz gehe. An der Hand halten 
ist ein sehr persönlicher Moment. Unser Psalmbeter hält sich 
eher entfernt von den Menschen. Er hat viel auszusetzen 
an ihnen: „Sie reißen das Maul auf, weiter geht es nicht, / sie 
geben an und zeigen sich. /Sie haben auch noch Zulauf.“ Er 
schwankt in seinem Glauben, er schwankt in seinem Zweifel. 
Warum also überhaupt noch glauben? Der Psalmbeter ist tief 
verunsichert, schaut auf das Leben der anderen, blickt zurück.
Und er geht in den Tempel, um zu hören und zu beten. Sein 
Ortswechsel bewegt ihn zu einer anderen Sichtweise, zu ei-
nem anderen Denken und Glauben. Wenn wir gedanklich nur 
im Gewohnten bleiben, kann sich nichts ändern. Gott ist jetzt 
nicht mehr der fremde Gott. „Dennoch / bleibe ich immer bei 
dir. / Du hältst mich fest an meiner Hand.“
Jetzt ist Gott nicht mehr der ferne Gott. Wir brauchen neue 
Zeit für Gott, damit er uns bekannter wird - nicht nur Zeit für 
das, was uns wichtig erscheint. Es ist dieses Dennoch, zu dem 
wir dann geführt werden, auf dem Weg zu Gott hin. Erich Franz

Katholische Kirchengemeinde
Wiernsheim, Wurmberg, Mönsheim

Pfarrer der Seelsorgeeinheit Süd:
Norbert Bentele, Pfarrvikar David Pankiraj

Pfarrbüro Heimsheim:
Siglinde Strohecker, Mozartstraße 7, 71296 Heimsheim
Telefon: 07033 33072, Fax: 07033 33025
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Wichtige Mitteilungen für diese Woche

Urlaub im Pfarrbüro Wiernsheim

Das Pfarrbüro ist noch bis zum 6. Juli geschlossen. In dringen-
den Fällen wenden Sie sich an das Pfarrbüro in Heimsheim 
(Telefon: 07033 33072). Eine Anrufweiterleitung nach Heims-
heim ist geschaltet.
Pfarrer David hat Urlaub und Exerzitien
vom 28. Mai bis Mittwoch, 2. Juli. Er befindet sich in dieser Zeit 
in seiner Heimat Indien.

Feste müssen gefeiert werden

Weltliche wie geistliche. Obwohl oder gerade deshalb, weil 
es geistlich-kirchliche immer schwerer haben, gefeiert zu 
werden (mangels Interesse…), ist es umso wichtiger, darauf 
hinzuweisen und es auch konkret zu tun! Deshalb auch dieser 
Hinweis und diese Worte zum Hochfest Petrus und Paulus 
am 29. Juni. Die Kirche (wir!) feiert dieses Hochfest der beiden 
wichtigsten Apostel. Im Glaubensbekenntnis heißt es doch:…
ich glaube an die eine, heilige, katholische und apostolische 
Kirche. Die beiden Petrus und Paulus waren großartige Men-
schen mit all ihren Schwächen und Fehlern. Aber sie sind letzt-
lich für ihren Jesus Christus durch Dick und Dünn gegangen 
und haben für ihn sogar ihr Leben hingegeben. Das macht sie 
zum Fundament der Kirche. Trotz der Schwächen der Kirche 
(unsere.) dabei zu bleiben und mitzumachen und nicht aufzu-
geben, das ist „Leistung“ der Heiligen. Wir wollen deshalb bei-
de Heilige, so unterschiedlich sie waren, im Festgottesdienst 
gemeinsam ehren und sie auch als Vorbild für uns betrachten, 
von dem man lernen kann. Auch für heute. Auch für mich und 
Dich. Also, feiern Sie mit!

Tagesausflug der Seelsorgeeinheit

Wir wollen dazu am Samstag, 2. August nach Konstanz fahren, 
weil dort eine große Landesausstellung über das Konstanzer 
Konzil (1414 –1418) präsentiert wird. Die Schau zeigt hochka-
rätige und prunkvolle Exponate der Zeit um 1400 aus Museen 
in ganz Europa. Viele davon zum ersten Mal in Deutschland 
zu sehen. Nach der Besichtigungstour mit Führung gibt’s Mit-
tagessen (genaueres wird noch bekannt gegeben). Danach ist 
freie Zeit zum Bummel an der Seepromenade für Kaffee und 
Kuchen. Ab 15.30 Uhr Rückfahrt nach Heimsheim bzw. Wierns-
heim. Wenn Bedarf besteht, können wir noch mit einem ge-
meinsamen Abendessen in unserer Gegend abschließen. Der 
Gesamtpreis beträgt 20,– Euro, Essen und Trinken kommen 
hinzu. Aber das kann jeder nach seinen Bedürfnissen bestellen.
Sie können sich jetzt schon gerne bei unseren Pfarräm-
tern in Heimsheim und Wiernsheim anmelden!

Zum Nachdenken:

„Wer sich nicht an Gutes erinnert, das ihm zuteilwurde, ist be-
reits heute zum Greis geworden.“  (Epikur)

Freitag, 4.7.14
18.30 Uhr Eucharistiefeier in Wurmberg

Samstag, 5.7.14
15.30 Uhr Eucharistiefeier der ital. Gemeinde in Friolzheim
18.30 Uhr Vorabendgottesdienst in Friolzheim
18.30 Uhr Vorabendgottesdienst in Wurmberg

Sonntag, 6.7.14
14. Sonntag im Jahreskreis, Ev.: Mt 11,25-30
9.00 Uhr Eucharistiefeier in Wimsheim
9.00 Uhr Eucharistiefeier in Wiernsheim
10.00 Uhr ökumenischer Gottesdienst zum Marktplatzfest in 
der evang. Kirche in Mönsheim
10.30 Uhr Eucharistiefeier mit Kindergottesdienst in Heimsheim

Persönliche Beichtgespräche jederzeit nach terminlicher Abspra-
che möglich! Herzliche Einladung dazu! 

Wöchentliche Veranstaltungen

Kath. Singkreis Wiernsheim�

KATH. SINGKREIS
WIERNSHEIM

Chorprobe im GZ Wiernsheim immer dienstags um 20.00 Uhr.
Neue Sänger/Innen sind jederzeit herzlich willkommen!!
Ansprechpartner und Chorleiter:
Jürgen Tallafus, Telefon: 07044 920389

Colors of Heaven�

Chorprobe immer montags im Evangelischen Gemeindehaus 
in Wimsheim um 19.25 Uhr!
Für Rückfragen:
Chorleiter Sigi Zembok, Telefon: 07152 997944, Andrea Gille, 
Mönsheim, 07044 6806 und unter www.colorsofheaven.gmx-
home.de 

Tagestätte für Menschen mit psychischer Erkrankung, 
Leitung durch die Caritas Pforzheim e.V.

Im Gemeindezentrum Heimsheim, Mozartstr. 22, wird wö-
chentlich immer dienstags, jeweils von 10.00 –16.00 Uhr, Hil-
fe angeboten für Menschen mit psychischen Erkrankungen. 
Achtung: Am 15. und 22. Juli bleibt die Tagestätte wegen 
Urlaub geschlossen!!!!!
Ansprechpartnerin ist Frau Schäfer, Telefon: 0163 6128011

Lies mal wieder ein Buch!
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Alle, die mitwandern möchten, dürfen natürlich bereits in 
Wanderkleidung zum Gottesdienst kommen und sollten ein 
Vesper und etwas zu Trinken dabei haben.

Neuapostolische Kirche

Bei der Linde 4, 75446 Wiernsheim

Samstag, 28.06.
14.00 Uhr Chorprobe für den Bezirksmännerchor in Wierns-
heim
17.30 Uhr Werkstatt-Konzert
Eingeladen sind alle Musikliebhaber, natürlich auch alle inte-
ressierten Gäste. Nach dem Konzert besteht die Möglichkeit 
den Abend bei einem kleinen Imbiss und netten Gesprächen 
ausklingen zu lassen.

Sonntag, 29.06.
09.30 Uhr Gottesdienst
09.30 Uhr Gottesdienst für die Jugend des Bezirks Bietigheim-
Bissingen in Wiernsheim
Die Gottesdienstbesucher können an diesem Sonntag in eine 
Kirchengemeinde Ihrer Wahl gehen.

Mittwoch, 02.07.
20.00 Uhr Gottesdienst

Freitag, 04.07.
18.00 Uhr Nachwuchsorchesterprobe in Markgröningen

Weitere interessante Informationen finden Sie im Internet 
unter: www.nak-bietigheim-bissingen.de

Zu allen Gottesdiensten sind Gäste und Freunde unserer 
Kirche recht herzlich eingeladen.

Vereine

Senioren-Club Mönsheim

Wir treffen uns wieder zum fröhlichen Beisammensein am 
Donnerstag, den 3. Juli 2014 um 14.00 Uhr in der Alten 
Kelter.� Euer Senioren-Cub

Evangelisch-meth. Kirche 
Mönsheim

Leonberger Straße 47
Pastor Walter Knerr, Bachstr. 29, 71287 Weissach
Telefon: 07044 31586, Telefax: 07044 930448
E-Mail: weissach@emk.de
Internet: http://emk-weissach.de

Wort zur Woche

Kommt alle her zu mir, die ihr euch abmüht und unter eurer 
Last leidet! Ich werde euch Frieden geben. (Matthäus 11,28)

Wir laden ein

Freitag, 27. Juni
20.00 Uhr Hauskreis bei Familie Kehler

Sonntag, 29. Juni – 2. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr Ökum. Erntebittgottesdienst zum Lindenfest in 
Weissach auf der Wiese beim Lindenweg (In der Friedenskir-
che findet kein Gottesdienst statt.)
17.00 Uhr Walk & Talk – Der Lauftreff (Info: 07044 306653)

Dienstag, 1. Juli
19.30 Uhr Ökum. Friedensgebet in der Kath. Kirche in Weissach
20.00 Uhr Sitzung des Haus- und Finanzausschusses

Donnerstag, 3. Juli
09.30 Uhr Frauenfrühstück in Weissach: Kreativer Vormittag
19.30 Uhr Treffen der ökum. Leitungsgremien im evang. Ge-
meindehaus in Weissach

Gemeinschaftsabend am 5. Juli

Der nächste Gemeinschaftsabend wird am 5. Juli stattfinden. 
Er steht unter dem Thema „Blumenpracht und grün – Ein Som-
merabend“. Für das Büfett haben wir dieses Mal das Motto 
„Aus der Sommerküche“ gewählt. Beginn ist um 18.00 Uhr.

Miteinander unterwegs am 6. Juli

Am 6. Juli werden wir uns nach dem Gottesdienst zu einer klei-
nen Wandertour von zwei bis drei Stunden rund um Weissach 
auf den Weg machen. Herbert Duppel wird unser Wanderführer 
sein.
Zur Einstimmung feiern wir an diesem Tag einen Gottesdienst 
mit Texten und Liedern zum Thema „Unterwegs sein“. Mit ei-
ner solchen Vorbereitung läuft es sich bestimmt noch mal so 
leicht.
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Berichte

Nachlese Tischtennis-Vereinsmeisterschaften 
der Aktiven 2014

Das Highlight der diesjährigen Vereinsmeisterschaften der Ak-
tiven war ein neuer Wettbewerb - das Bändelesturnier: Jeweils 
ein aktiver und ein Hobby-Spieler bildeten ein Doppelpaar, 
nach jedem Spiel wurden die Partner gewechselt und es wur-
den immer 2 Sätze à 3 Minuten gespielt. Pro Sieg gab es einen 
Punkt beziehungsweise ein Bändele.
Es war eine Riesengaudi in 20 schweißtreibenden Durchgän-
gen, nach der folgende Bändeles-Doppel-Vereinsmeister  
gekürt wurden:

1. Martin Lacher / Robert Lindner
2. Günther Schwing / Daniel Fois
3. Anna-Lena Drescher / Fabian Pfeilsticker
4. Renate Matt / Werner Gloss
5. Michael Niess / Simon Muthsam
6. Andrea Schwing / Björn Serlitzky

Im  Einzel der Hobbyspieler  wurde jede(r) gegen jede(n) ge-
spielt. Das Niveau war schon beachtlich und es hat allen Spaß 
gemacht.

Vereinsmeister 2014: Günther Schwing
2. Michael Niess
3. Andrea Schwing
4. Renate Matt
5. Jenny Tellitzki

Ganz spannend war es im Einzel der Aktiven:
Die Endrunde schlossen drei Spieler mit jeweils 4:1 Siegen ab. 
Ein super Turnier spielte Bob Lindner, der seine Leistung mit 
seinem ersten Titel bei der SpVgg krönte.

Nach seiner langen Verletzung ist Fabian Pfeilsticker wieder 
top in Form. Der zweite Platz mit nur einer Niederlage gegen 
Michael Schulz war der verdiente Lohn. Michael wiederum 
verlor nur gegen Bob und verfehlte so die Titelverteidigung 
und seinen neunten Vereinsmeistertitel knapp.

SpVgg Mönsheim

Homepage der SpVgg Mönsheim
www.spvggmoensheim.de

E-Mail Adresse Pressewart
presse@spvggmoensheim.de

Öffnungszeiten der Geschäftsstelle im Sportheimbüro:
Die Geschäftsstelle wird nur noch bei Bedarf donnerstags 
zwischen 18.00 Uhr und 18.30 Uhr geöffnet!
Bitte melden Sie sich vorher per E-Mail bei Roland Borzer an: 
geschaeftsstelle@spvggmoensheim.de

Termine

Kein Jugendtraining am Freitag, 27.06. und am Dienstag, 
01.07.
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Keine wirkliche Überraschung war die souveräne Vorstellung 
von Anna-Lena. Michael punktete in seinen beiden Spielen 
am meisten mit seinem unangenehmen Aufschlag. Andrea M. 
setzte deutliche Akzente mit ihrer tollen Vor- und Rückhand. 
Andrea S. sorgte läuferisch, sowie mit ihrer Vorhand, für tolle 
Ballwechsel.
Insgesamt war zu erkennen, dass die fleißige Anwesenheit der 
Hobbygruppler zeigt, dass man durchaus auch gegen Mann-
schaftsspieler/Innen mithalten kann. Günther und Michael 
werden ab der Saison 2014/2015 unsere 3. Herrenmannschaft 
unterstützen.

Besonders erwähnenswert ist aber auch die Tatsache, dass 
sich vor einem Jahr in Großglattbach sieben Damen, teils 
auch Mütter, mittleren Alters zusammengefunden haben und 
bereits am Spielbetrieb teilgenommen haben und begeistert 
und mit sehr viel Spaß dem kleinen Ball nachjagen.
Das ist sehr bemerkenswert, wenn man doch weiß, dass leider 
gerade im weiblichen Bereich, die Mannschaftszahlen stark 
rückläufig, und Späteinsteiger auch eher selten, sind.

Nach dem Spiel wurde dann noch gemütlich in der Halle zu-
sammengesessen bei leckeren Knabbereien und Getränken. 
Ein Dank geht an die Organisatorinnen Andrea und Claudia, 
sowie Coach Thomas.
Natürlich wurde auch noch fachgesimpelt und ein Revanche-
match im Juli vereinbart.  TK

Maultaschen-Team

Wir treffen uns am Donnerstag, den 3. Juli 2014 nicht wie ge-
plant in der Alten Kelter sondern ab 8.00 Uhr im Sportheim!!

Vereinsmeister 2014: Robert Lindner
2. Fabian Pfeilsticker
3. Michael Schulz
4. Thomas Kreidler
5. Werner Gloss
6. Daniel Fois

Vielen Dank Jenny und Daniel Fois sowie Patrick Voltmann für 
die Organisation, Durchführung und Turnierleitung!

Hobbygruppe

Freundschaftsspiel gegen den TSV Großglattbach 10:2

Nachdem nun unsere Hobbygruppe seit über 6 Jahren be-
steht, kam der Wunsch auf, sich auch einmal gegen andere 
Spielerinnen und Spieler zu vergleichen. Den einen oder an-
deren hatte einfach der Ehrgeiz ein wenig gepackt. Da traf 
es sich gut, dass eine Kollegin von Andrea Maier seit einem 
Jahr in Großglattbach in einer dort neu gegründeten Damen-
mannschaft spielt. Ein Termin war schnell gefunden und so 
fuhren wir gut gelaunt, aber auch sehr gespannt, letzten Mitt-
wochabend nach Glabbich. Die am Spielbetrieb teilnehmen-
de Glabbicher Damen erhielten Unterstützung von einem 
Jugendspieler, Anna-Lena Drescher unterstützte unsere Aus-
wahl der Hobbygruppe (Andrea und Günther Schwing, And-
rea Maier und Michael Nieß). Nach 30 Minuten Aufwärmphase 
und Einspielen konnte die Begegnung „5 gegen 5“ auch schon 
mit zwei Doppeln beginnen.

In den Doppeln pausierten die jeweiligen Spitzenspieler, also 
Florian und Anna-Lena. Die Doppel entwickelten sich dann zu 
einer spannenden und knappen Angelegenheit mit besserem 
Ende für unsere Farben. Gerade die beiden Andrea`s bewiesen 
in ihrem Spiel Nervenstärke – Hut ab.
Alle folgenden 10 Einzelspiele gingen dann relativ klar an die 
Gastgeber oder an uns. Amtierender Hobby-Vereinsmeister 
Günther musste die platzierteren Aufschläge seiner beiden 
„Profi“-Gegner, Flo und Franzi, anerkennen und hat sich schon 
neue Ziele gesetzt – Aufschlagtraining!



20 26.6. 2014    Nr. 26

Nach 60 Minuten erzielte Samuel Bentel mit einem sensatio-
nellen Weitschuss das 2:4. Trotz einer klaren Steigerung ge-
genüber der 1. Halbzeit konnten wir dem platten, ausgepo-
werten Gegner nicht mehr wehtun in Form von Gegentoren. 
Nach einem Konter stand es nun 5:2 und der 2. Treffer von Sa-
muel Bentel zum 3:5 brachte auch keine Wende mehr. In der 
Nachspielzeit erzielte der Gegner noch das 3:6 zum Endstand.
Fazit: Am heutigen Tage konnte man einfach das nicht auf den 
Rasen bringen was man wollte. Dass Kopf und Einstellung wie 
jedes Jahr in der Rückrunde nicht mehr 100 % liefern, daran 
gilt es zu arbeiten, um nicht immer die hart verdienten Ergeb-
nisse der Hinrunde zu verschenken!

Verbandsspiele am Wochenende

www.tc-moensheim.de

Freitag, 27.6.
15.00 Uhr SPG Calmb./Neuenbürg 1 – Gem.  Knaben/Mädchen

Samstag, 28.6.
09.00 Uhr Junioren (4er) – TA SF Gechingen 1
09.00 Uhr Juniorinnen (4er) – TC Tachenberg 1
14.00 Uhr Herren 40 – TA TSV Höfingen 1
14.00 Uhr Herren 60 – TA SV Holzgerlingen 1
14.00 Uhr TA SV Holzgerlingen 1 – Damen 40
14.00 Uhr SPG Hausen/Münklingen 1 – Damen 50

Sonntag, 29.6.
10.00 Uhr Herren – TC Tachenberg 2

Die Mannschafsspieler würden sich über zahlreiche Unterstüt-
zung durch unsere Vereinsmitglieder freuen.
Die Schriftführerin

Obst- und Gartenbauverein

Jahresausflug am 28. Juni 2014 – 
Gartenpracht an der Schwäbischen Alb

Unser diesjähriger Ausflug steht unter dem Motto:
„Rosenzauber und Kräutergarten“.
Unser erstes Ziel ist Wendlingen am Neckar, Ortsteil Unterboi-
hingen. Schon seit Jahren ist dieser Garten ein Geheimtipp: 
versteckt zwischen Apfel-, Birnen- und Kirschbäumen und klei-
nem Wäldchen erschließt sich ein zauberhafter Rosengarten, 

Abteilung Breitensport

Sportabzeichentreff

Hinweis: Schwimmleistungen
Die momentanen Witterungsverhältnisse und 
die Wassertemperaturen in unserem Freibad bie-
ten zur Zeit beste Voraussetzungen für das Absol-
vieren der Anforderungen im Bereich Schwim-
men. Weitere Auskünfte bei den Bademeistern.

Walter Knapp, Stützpunktleiter

CVJM Mönsheim e. V.
Internet: www.cvjm-moensheim.de

Bubenjungschar

Heute Abend fällt die kleine Bubenjungschar aus. Ab dem 3. 
Juli bis zu den Sommerferien treffen wir uns dann immer auf 
dem Tobel, wie gewohnt donnerstags von 17.30 bis 19.00 Uhr.

Posaunenchor

Der Posaunenchor ist heute Abend um 18.00 Uhr zum ge-
meinsamen Fußballschauen bei Wolfgang Götz, Ringstr. 72, 
eingeladen. Anschließend ist Chorprobe im Gemeindehaus.

Eichenkreuzfußball

Am vergangenen Sonntag war unser Team zu Gast in Dagers-
heim. Nach einem kurzen Impuls über „Ruhe bewahren anstatt 
zu Motzen“ ertönte der Anpfiff. Man hatte sich viel vorgenom-
men für diese Partie, um nach dem Patzer der Herrenberger 
die Tabellenführung zurück zu holen. Doch nach 2 Minuten 
stand es 1:0 für den Gegner. Dieser erhöhte sogar auf 2:0 und 
es waren gerade mal 10 Minuten gespielt. Viele individuelle 
Fehler machten es den Dagersheimern noch einfacher und 
so lagen wir nach 25 Minuten bereits 3:0 zurück. Von diesem 
Schock konnte sich die Mannschaft nicht mehr erholen und 
man spielte bei der Hitze nicht clever genug. Vor der Pause er-
zielte Philipp Bürle zwar den Anschlusstreffer, jedoch bekam 
man direkt im Gegenzug das 4:1.
Die Pause nutzten wir um mal durchzuatmen und zu realisie-
ren, was hier gerade abgeht! Dass man ohne Wille und Kampf 
hier nichts mehr reißen kann, war jedem Einzelnen bewusst. 



2126.6. 2014    Nr. 26

Unterstützen Sie die Arbeit der Diakonie- und Sozialstati-
on Heckengäu durch Ihre Mitgliedschaft im Krankenpfle-
geverein. Ein kurzer Anruf genügt.

Wolfram Klee
Waldstr. 7, Telefon: 905258

Information für die Mitglieder 
des Krankenpflegevereins:

Die Jahres-Mitgliedsbeiträge des Krankenpflegevereins 
werden dieses Jahr am 21.07.2014 von den Konten unserer 
Mitglieder noch nach dem alten Verfahren abgebucht.
Zukünftige Abbuchungen werden dann nach dem neuen 
SEPA-Basis-Lastschriftverfahren durchgeführt.
Sie als Mitglied brauchen diesbezüglich nichts zu unter-
nehmen. Der Krankenpflegeverein und die Bank veranlassen 
die dazu erforderlichen Schritte.
Die von Ihnen als Mitglied bereits erteilte Einzugsermächti-
gung wird dabei als SEPA Basislastschriftmandat weiterge-
führt. Für jedes Mitglied bzw. für jede Familienmitgliedschaft 
wird eine persönliche „Mandatsreferenznummer“, ähnlich ei-
ner Mitgliedsnummer, vergeben.
Mit der Abbuchung im Juli 2014 wird Ihnen unter „Ver-
wendungszweck“ Ihre dreistellige Mandatsreferenznum-
mer „M-Ref-Nr…“ mitgeteilt.
Die Gläubiger-Identifikationsnummer des Krankenpflegever-
eins Mönsheim e.V. lautet: DE88ZZZ0000027624
Sofern keine andere Mitteilung erfolgt wird der Kranken-
pflegeverein den jährlichen Mitgliedsbeitrag am 01.07. eines 
jeden Jahres per SEPA-Lastschrift einziehen, erstmals zum 
01.07.2015. Sofern dieses Datum nicht auf einen Geschäftstag 
fällt, so ist der nächste Geschäftstag maßgeblich, der auf die-
sen Geschäftstag folgt.

Wolfram Klee, 1. Vorsitzender Krankenpflegeverein

Aus den Nachbargemeinden

Schützenverein Wimsheim e. V.

 

Landesliga Großkaliber 3. und 4. Wettkampf

3. Wettkampf

NSG Stuttgart 1 : SV Wimsheim 1 1146 : 1139
Bereits Ende Mai reisten unsere Jungs ins Botnanger Tal zur 
NSG Stuttgart. Trotz top Ergebnisse von Stefan Schneider 386 

in dem ca. 1.200 Rosenstöcke bewundert werden können. 
Wolfgang Jurisch, Gärtnermeister und passionierter Rosen-
liebhaber, führt uns ca. 90 Minuten durch diesen Rosengarten.
Anschließend fahren wir nach Zizishausen und essen im Gast-
haus „Linde“ zu Mittag.
Weiter geht es zum Tachenhäuser Hof in Oberboihingen – ein 
Lehr- und Versuchsgarten der Fachhochschule Nürtingen. Un-
ter fachkundiger Führung werden wir ca. 90 Minuten diese 
Anlage besichtigen.
Anschließend fahren wir nach Kirchheim unter Teck. Der Auf-
enthalt dort ist zur freien Verfügung und kann z. B. zu einem 
Spaziergang durch die historische, wunderschöne Altstadt 
oder zur Kaffeepause genutzt werden.
Die Heimfahrt führt uns über die alte B 10. Der Tagesausflug 
endet mit der gemütlichen Einkehr im „Schwarzen Adler“ in 
Tiefenbronn.
Abfahrt: 8.50 Uhr Appenberg, 8.55 Uhr Wimsheimer Straße, 
9.00 Uhr Marktplatz
Der Fahrpreis beträgt inkl. 2 Führungen ca. 25,– €/Person.

Jeder, der am Ausflug teilnehmen möchte – ob Mitglied oder 
nicht – ist herzlich willkommen. Eine Anmeldung ist erforder-
lich bei: Gerda Arzt, Telefon: 7251, Hermann Stähle, Telefon: 
5251, Martin Seidemann, Telefon: 5724

Wir freuen uns auf einen erlebnisreichen, fröhlichen und schö-
nen Tag.� Die Vereinsleitung

Krankenpflegeverein

Ein kleiner Rückblick:

Der Vortragsabend mit Herrn Dr. Schneider im März zum 
Thema „Unser inneres Stress-System; der Blick hinter die 
Kulissen“ war wieder gut besucht.
Herr Dr. Schneider informierte sehr anschaulich über dieses 
Thema.
Die Stressanfälligkeit hängt ganz eng mit dem Funktionszu-
stand des Vegetativen Nervensystems (VNS) zusammen. Er 
erläuterte, wie das VNS den Körper reguliert mit dem Ziel, ei-
nen Ausgleich zwischen Spannung und Entspannung zu er-
zielen.
Herr Dr. Schneider berichtete über seine Erfahrung mit Mes-
sungen des VNS-Funktionszustands an Patienten. Die eigene 
Wahrnehmung von Patienten stimme dabei oft nicht mit den 
gemessenen Werten überein. Die VNS-Analyse bietet u.a. die 
Möglichkeit Störungen frühzeitig zu erkennen und Patienten 
für ihre Körperregulation zu sensibilisieren.
Ein kleines Highlight des Abends war die Messung des Stress-
zustands an einer freiwilligen Zuhörerin. Interessant dabei 
war, dass bereits bei bewusster Veränderung der Atmung eine 
kleine Verbesserung der Messwerte erzielt wurde.
Nochmals ganz herzlichen Dank an Herrn Dr. Schneider für 
seinen exzellenten Vortrag.
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Was sonst noch interessiert

Guter Riecher:  
Mit dem Hund auf Schatzsuche gehen

Mettmann – Wer mit seinem Hund eine Geocachingtour un-
ternehmen will, hat dafür den idealen Begleiter. Denn dank 
ihres ausgezeichneten Geruchssinns können die Vierbeiner 
bei solch einer modernen Schatzsuche helfen, die Verstecke, 
kurz Caches genannt, zu finden. Immer mehr Hundeschulen 
bieten die Geocachingkurse an.
„Das Geo-Dogging funktioniert ähnlich wie das normale Geo-
caching, bei dem Personen mit einem GPS-Gerät eine Strecke 
nach kleinen Schätzen absuchen“, erklärt Hundetrainer André 
Vogt, der entsprechende Kurse in seiner Hundeschule in Mett-
mann bei Düsseldorf anbietet. Wenn der Bereich, in dem das Ver-
steck liegt, ermittelt wurde, kommt der Hund an die Reihe. „In ei-
nem Umkreis von etwa zehn Metern muss das Tier schließlich den 
Köder finden – in der Regel ist das ein luftdicht verschlossenes 
Kästchen oder Röhrchen, in dem sich die Duftquelle befindet.“
Bevor der Hund seinen Besitzer bei solch einer Schatzsuche 
begleiten kann, muss laut Vogt zunächst der Geruchssinn 
des Tieres geschult werden. „Der Hund lernt zuerst einen be-
stimmten Duft kennen, der aber keine fremden Hunde an-
locken sollte – ich benutze zum Beispiel Kokosseife.“ An das 
gezielte Riechen werden die Vierbeiner herangeführt, indem 
sie mit einem Leckerli belohnt werden, sobald sie mit der Nase 
die Duftquelle berühren.
„Hunde haben von Natur aus eine sehr gute Nase, daher können 
sie diese Konditionierung auf einen Köder schon in rund 30 Mi-
nuten erlernen“, sagt Vogt. „Wenn die Tiere nur einen speziellen 
Duft suchen sollen, geht das Antrainieren sehr flott», bestätigt 
auch Tierärztin Sonja Schmitt vom Ausbildungsrat des Berufsver-
bands für Hundeerzieher und Verhaltensberater (BHV).  mag

Ringen und Mario Essig 382 Ringen konnte kein Sieg errun-
gen werden, zu stark waren die Stuttgarter. Antonio Rossano 
steuerte noch 373 Ringe zum Mannschaftsergebnis der Wims-
heimer bei.
(Jürgen Augenstein 366 Ringe, Siegfried Essig 363 Ringe)

4. Wettkampf

SV Wimsheim 1 : SGi Korb-Steinreinach 1 1114 : 1146
Richtig federnlassen mussten die Wimsheimer letzten Sonn-
tag beim Start der Rückrunde. Trotz Heimvorteil wollte kein 
Ergebnis gelingen, lediglich Mario Essig zeigte mit sehr guten 
381 Ringen seine Konstanz. Stefan Schneider mit 189 Ringen 
in der Präzision auf 80er Kurs, konnte sonst duellstark in den 
20 Sek Serien nicht überzeugen und verließ mit 371 Ringen 
unzufrieden den Stand. Antonio Rossano war mit 361 Ringen 
dritter Mann in der Wertung.
Jetzt müssen sich die Jungs um Siegfried Essig in den noch 
verbleibenden zwei Wettkämpfen konzentrieren, damit der 
Klassenerhalt nicht gefährdet wird – also Daumen drücken.
(Jürgen Augenstein 360 Ringe, Siegfried Essig 351 Ringe)

Bezirkliga GK 

Gruppe B

Den Auftakt zur Rückrunde startete Wimsheims zweite in 
Hemmingen.
Gar nicht so einfach, mit wechselnden Lichtverhältnissen im 
Freien klar zu kommen, da sonst ja immer bei gleichbleiben-
der Helligkeit in der Halle geschossen und trainiert werden 
kann.
Trotzdem fielen die Resultate nicht so schlecht aus. Jürgen Bu-
ess, der konstanteste Schütze der Truppe konnte 356 Rg der 
Wertung gutschreiben lassen. Timo Wielandt mit kleinen Pat-
zern erzielt immerhin 347 Rg. Auch Michael Gritzbach kommt 
mit 347 Rg in die Tabelle. Also mit „Leichtigkeit“ die Gastgeber 
geschlagen. 1050 zu 1002 Rg.
(Norbert Struck 337 Rg, Angela Gritzbach 330 Rg)

Gruppe A

SV Merklingen 1 – SV Wimsheim 3 1087 Rg : 1060 Rg
Toller 4. Wettkampftag für unsere Crew, dennoch fehlen am 
Ende ein paar Ringe.
Stefan Sauter mit lobenswerten 361 Rg, führt das Feld an. In 
der Präzision bisschen „geschlampert“, kam Marc Rathgeber 
noch auf 355 Rg. Dritter im Bunde Wilfried Engel mit 344 Rg.
(Steffanie Sauter 327 Rg, Lothar Volle 301 Rg)

Ein Schütze darf nicht gelegentlich treffen, 
sondern gelegentlich das Ziel verfehlen.
(Lucius Annaeus Seneca)
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Bestattungsunternehmen

Verschiedenes

Trauerfall

Gollmerstraße 14
75449 Wurmberg

Telefon 07044 914934 
oder 07044 9177276
Mobil 0171 4181504 
Fax 07044 915233

info@britsch-bestattungen.de
www.britsch-bestattungen.de

    

Du bist nicht mehr da, wo Du warst,

aber Du bist überall, wo wir sind.

Putzhilfe gesucht!
Wir suchen eine nette Frau, die für uns

gegen Bezahlung 2 Stunden die Woche putzt.

Telefon: 07033 31718

E s heißt nicht sterben, 
     lebt man in den Herzen 
     der Menschen fort. Samuel Smiles

Grundstück in wunderschöner 
Aussichtslage über Heimsheim gegen 

Pflege zu verpachten.

Telefon: 07033 31975

Wenn die Kraft zu Ende geht,
ist die Erlösung eine Gnade.

Nach einem erfüllten Leben nehmen wir
Abschied von unserer lieben Mutter,
Schwiegermutter, Oma, Uroma und Tante

Magdalene Peikert
geb. Schmidt

*30.1.1920  †18.6.2014

In stiller Trauer
Günter und Gisela Peikert
Karin und Pasquale Bajo
Olaf
Ralf und Steffi 
mit Simon, Emma und Anton
Simone und Oronzo
mit Laura, Sara, Marco und Bruno

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung fi ndet 
am Freitag, dem 27. Juni 2014 um 13.30 Uhr auf dem Fried-
hof in Mönsheim statt. Ein Kondolenzbuch liegt auf.
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Hier erhalten Sie alle Informationen Ihrer Gemeindeverwaltung.

Das offizielle amtliche
Mitteilungsblatt der 
Gemeinde Mönsheim AMTLICHE INFORMATIONEN AUS DEM RATHAUS UND NACHRICHTEN

DER VEREINE UND ORGANISATIONEN

Amtsblatt der
Gemeinde Mönsheim

Amtsblatt der
Gemeinde Mönsheim „Das Echte“

Geschäftsanzeigen

Tiefenbronnerstr. 20 | 75233 Mühlhausen | Tel: 07234/95353-0 | www.arneggers-adler.de

Wir laden alle 

Gäste im Jubiläums-

monat Juni 2014 zu einem 

Glas Arneggers Privat 

Cuvée-Winzersekt oder 

einem alkoholfreien 

Aperitif ein.

FEIERN SIE MIT UNS!
140 Jahre Arneggers Adler! Genießen 
Sie ab 01.- 30.06.2014 an jedem Tag 
Ihrer Wahl unser Jubiläumsmenü! 
Infos unter: www.arneggers-adler.de

Adler       Mühlhausen
140 Jahre

Leonberg, Leo-Center, Tel. 97 93 60 und Graf-Eberhard-Str. 3
, Te

l. 9
3 93 60

Ja, gibt es. Brillengläser 
für Weit-, Recht- oder Kurzsichtige, 
die viele Zeit beim Lesen auf Smartphones 
oder Tablets verbringen.

Im oberen Teil der Brille ist die erforderliche   
Korrektur platziert, die untere “digitale Zone” 
wirkt wie eine schwache Lupe und erlaubt 
völlig entspanntes Lesen.

Lassen Sie sich die Vorzüge jetzt erklären.

Digitale Brillengläser?

From: Karl
To: Philipp

Phil, hast Du morgen Zeit
dann bring Dein Angelzeug
mit an unseren üblichen
Platz.
Time: 10.30 Uhr
Bei Kommen keine
Nachricht nötig

Unfallreparatur · Fahrzeuglackierung
Mietwagen · Glasreparatur · Glasersatz

Ausbeulen ohne Lackieren

71297 Mönsheim · Langer Graben 20
Telefon 07044 7864 · Telefax 07044 9158971

www.vinci-karosserieundlack.de

Kino-Center Weil der Stadt vom 26.06.– 02.07.2014� Badtorstraße 21+19/1 • Telefon: 07033 2241

Das Schicksal ist ein mieser Verräter
(empf. ab 10)

Maleficent – Die dunkle Fee
(ab 6)

Einmal Hans mit scharfer Soße
(empf. ab 10)

Über – Ich und Du
(ab 12)

Das magische Haus
(o.A.)

Fr-So� 17.15, 20.15 Fr-So� 17.15, 20.45 Fr-So� 20.15 Fr-Mo� 19.00 Fr-So� 17.15
Mo/Di� 19.00 Di� 19.00 Mo/Di� 19.00
Mi� 20.15 Mi� 20.15 Mi� 20.15

Kulisse – Kino (Daimlerstraße 4 / Tel: 07033 2241)

– keine Vorstellungen –

Alle Angaben ohne Gewähr, Änderungen vorbehalten.

Donnerstag,
26.6.
keine

Vorstellungen


